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Sehr geehrte KolleginneN und Kollegen !
Das Prostatakarzinom ist der häufigste Tumor des Mannes. Einerseits kann durch das PSA (Prostata Spezifische 
Antigen)-Screening die Mortalitätsrate signifikant gesenkt werden, andererseits gibt die Rate an bioptisch dia-
gnostizierten Karzinomen, die nie symptomatisch manifest werden würden insofern zu bedenken, als damit die 
Möglichkeit einer überflüssigen, Lebensqualität beeinträchtigenden, langwierigen Therapie impliziert ist, ohne 
die sich der Patient viel Leid ersparen würde. Die Frage einer Über- bzw. Untertherapie gewinnt generell im Rah-
men der Behandlung des Prostatakarzinoms zunehmend an Relevanz.

Neue Erkenntnisse zur Entstehung der Hormonresistenz beim fortgeschrittenen Prostatakarzinom haben den 
Fokus auf neue Therapieansätze beim sogenannten „kastrationsresistenten“ Prostatakarzinom gelegt. Neue Hor-
montherapien, die sowohl auf die Testosteronbiosynthese als auch auf den Androgenrezeptor als neues und altes 
„Target“ abzielen, aber auch neue Chemotherapien und radiopharmazeutische Behandlungsformen konnten die 
Lebenserwartung dieser Patienten signifikant verlängern. In welcher Kombination oder Reihenfolge diese Medi-
kamente verabreicht werden sollen, und wer die Kosten für diese teuren Medikamente in Zukunft tragen soll, ist 
derzeit Gegenstand heftiger Diskussionen.

Mit dem Fokus auf Risikofaktoren, Prävention, Diagnose- und Therapiemöglichkeiten findet am 22. März 2013 
die erste Fachtagung Prostatakarzinom im Schloß Schönbrunn Tagungszentrum statt. Unter dem  
Vorsitz von Univ.-Prof. Dr. Gero Kramer (Universitätsklinik für Urologie, Medizinische Universität Wien) und  
Univ.-Prof. Dr. Stephan Madersbacher (Stv. Leiter der Abteilung für Urologie und Andrologie, Sozialmedizinisches  
Zentrum Ost – Donauspital) werden im Rahmen zahlreicher Vorträge evidenzbasierte Daten präsentiert sowie 
über aktuelle und neue Therapiemöglichkeiten referiert. Der Thematik der Über- bzw. Untertherapie wird eben-
falls entsprechend Platz eingeräumt, indem die Alternativen zu chirurgischen und medikamentösen Maßnahmen 
erörtert werden: Die „Active Surveillance“ im Sinne einer „Wait-and-See“-Strategie ist ein heiß diskutiertes The-
ma in diesem Zusammenhang, wenn auch ihr Stellenwert noch nicht vollständig etabliert ist.

Die hochkarätig besetzte Veranstaltung richtet sich an FachärztInnen der Disziplinen Urologie, Onkologie,  
Innere Medizin, Radiologie und Strahlentherapie, Palliativmedizin und auch an AllgemeinmedizinerInnen und on-
kologisches Fachpersonal.

Insgesamt ist das Kongressprogramm in drei Themenblöcke gegliedert, die sich jeweils der präventiven und dia-
gnostischen Maßnahmen, der Vorgehensweise beim lokoregionären Prostatakarzinom und der Therapie des fort-
geschrittenen Prostatakarzinoms widmen.

Abschließend findet eine Podiumsdiskussion statt, die von einem Einführungsvortrag des bekannten Journalisten 
und Buchautors Kurt Langbein – selbst ein Betroffener – eingeleitet wird.

Parallel zur Fachtagung Prostatakarzinom findet eine Industrieausstellung statt, bei der die Teilnehmer- 
Innen darüber hinaus zusätzliche Informationen über die breite Palette im medikamentös-therapeutischen Be-
reich einholen und sich auf wissenschaftlicher Ebene austauschen können.

Wir freuen uns auf einen spannenden Erfahrungsaustausch im Rahmen dieses informativen Kongresses.

Univ.-Prof. Dr. Gero Kramer
Universitätsklinik für Urologie  
Medizinische Universität Wien

Univ.-Prof. Dr. Stephan Madersbacher
Stv. Leiter der Abteilung für Urologie und Andrologie

Sozialmedizinisches Zentrum Ost - Donauspital

Wissenschaftliche Leitung
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Wissenschaftliches Programm
ab 08.00 Uhr Registrierung

08.20 – 8.30 Uhr Begrüßung und Einführung

Themenblock 1:  
Risikofaktoren, Prävention und evidenzbasierte Diagnostik

08.30 – 09.00 Uhr Epidemiologie, Risikofaktoren und Möglichkeiten der Prävention

09.00 – 09.30 Uhr Moderne Diagnostik: Wie viel Labor – wie viele Stanzen und wie oft?

09.30 – 10.00 Uhr Bildgebung beim Pka: Was macht Sinn und was verursacht nur Kosten?

10.00 – 10.30 Uhr Pause 

Themenblock 2:  
Das lokoregionäre Prostatakarzinom: Über- oder Untertherapie;  
Brachytherapie

10.30 – 11.00 Uhr
Muss wirklich jeder Patient sofort behandelt werden? – Watchful waiting oder 
Active surveillance?

11.00 – 11.30 Uhr Nach PIVOT und SPCG-4: Wer soll heute überhaupt noch operiert werden?

11.30 – 12.00 Uhr Brachytherapie: Eine valide Alternative zu RPE?

12.00 – 13.00 Uhr Mittagspause 

Themenblock 3:  
Das fortgeschrittene Prostatakarzinom – Optimales Timing der 
Therapie und welche Therapiesequenz?

13.00 – 13.30 Uhr Androgendepletion: Womit, wie und wie lange?

13.30 – 14.00 Uhr Chemotherapie: Wird sie Ihren Stellenwert behalten können?

14.00 – 14.30 Uhr Neue Möglichkeiten der Hormonmanipulation

14.30 – 15.00 Uhr Nebenwirkungsmanagement

15.00 – 15.30 Uhr Pause

15.30 – 16.30 Uhr
Podiumsdiskussion: 
Prostatakarzinom: Aus der Sicht eines Betroffenen und was können wir 
ÄrztInnen daraus lernen?

ca. 16.30 Uhr Verabschiedung

ca. 17.00 Uhr Ende der Veranstaltung
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Fachtagung
Prostatakarzinom

Allgemeine informationen

22. März 2013 | 8 – 17 Uhr
Schloß Schönbrunn Tagungszentrum | Wien

Veranstaltungstermin	 22. März 2013, 8 – 17 Uhr

Veranstaltungsort	 Schloß Schönbrunn Tagungszentrum, Wien
	 Apothekertrakt, Zugang Grünbergstraße 
	 Meidlinger Tor, 1130 Wien

Wiss. Kongressleitung	 Univ.-Prof. Dr. Gero Kramer
	 Universitätsklinik für Urologie  
	 Medizinische Universität Wien

	 Univ.-Prof. Dr. Stephan Madersbacher
	 Stv. Leiter der Abteilung für Urologie und Andrologie
	 Sozialmedizinisches Zentrum Ost - Donauspital

Kongressbüro/Anmeldung	 BE Perfect Eagle GmbH
	 Bonygasse 42, A-1120 Wien
	 T +43 1 532 27 58, F +43 1 533 25 87
	 office@be-perfect-eagle.com

Anrechenbarkeit	 DFP-approbierte Fortbildungsveranstaltung (wird eingereicht)

Kongressgebühr	 Normalpreis: EUR 90,- (inkl. Kongressunterlagen, inkl. MwSt.)

	 Ermäßigt: EUR 60,- (inkl. Kongressunterlagen, inkl. MwSt.)
	 Die ermäßigte Kongressgebühr erhalten StudentInnen, ÄrztInnen in Ausbildung (ohne ius practicandi), ÄrztInnen in 	
	 Karenz und arbeitslose ÄrztInnen gegen Vorlage eines Nachweises.
 

Begrenzte teilnehmerzahl! Anmeldung erforderlich!
online-anmeldung  www.fachtagung-prostatakarzinom.at

www.prostatakrebs-sorg-vor.at

Fachtagung
Urologie

21. september 2013 
Interdisziplinäre Fortbildung
Schloß Schönbrunn Tagungszentrum | Wien
www.fachtagung-urologie.at

Kongressbüro/Anmeldung	
BE Perfect Eagle GmbH | office@be-perfect-eagle.com 
T +43 1 532 27 58, F +43 1 533 25 87  

21. september 2013
Publikumstag
Schloß Schönbrunn Tagungszentrum | Wien

www.prostatakrebs-sorg-vor.at

Veranstaltungsbüro	
BE Perfect Eagle GmbH | office@be-perfect-eagle.com 
T +43 1 532 27 58, F +43 1 533 25 87  

EINTRITT FREI!

SAVE THE DATE!
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